
Köln wurde im Mittelalter zu einem be-
deutenden kirchlichen Zentrum. So ist der
Kölner Dom – größte gotische Kirche in
Nordeuropa und 1996 zum Weltkulturerbe
erklärt – das Hauptwahrzeichen der Stadt
und ein Muss für jeden Touristen. Darüber
hinaus ist Köln auch eine kulturelle Metro-
pole mit vielen wichtigen Museen, Galerien,
Kunstmessen sowie lebendigen Kunst- und
Musikszenen. Am Wochen ende bietet die
Innenstadt für Einheimische und Touristen
zahlreiche Möglichkeiten zum Ausgehen.
Hauptanlaufpunkte sind dabei die Altstadt,
das Kwartier Latäng, das Friesenviertel so-

wie die Südstadt. Wer nach einem langen
Messetag das Kölner Nachtleben erkunden
möchte, der hat die Qual der Wahl: Die rund
4.000 Bars, Kneipen und Restaurants der
Stadt locken ihre Gäste mit Köstlichkeiten
von Kölsch bis Kaviar. 
In diesem Jahr bietet KölnTourismus allen
Interessierten neue Veranstaltungen an – alle
unter dem Schwerpunktthema „Köln – Stadt
des Wassers“. Dabei soll nicht nur das Inte -
resse  für Rheinkreuzfahrten geweckt werden,
sondern auch andere Wasserthemen wie das
„Kölsch und das Eau de Cologne“ stehen 2011
im Fokus.

Shows während der IDS

Einen Tag vor der IDS sorgt „Die Rückkehr der
Shaolin 2011“ für einen gelungenen Auftakt 
in die Messewoche. Das Bühnenspektakel ist
eine atemberaubende Kung Fu Show über das
Leben der Shaolin Mönche und die mysti-
schen Geheimnisse des Qi Gong. Zu bewun-
dern sind die Shaolin Mönche am 20. März im
Sartory Theater Köln.
Wer es lieber lustig mag, wird am gleichen
Abend vor den Toren Kölns fündig. Im nahen
Bonner Pantheon Theater präsentieren die
Comedians Dave Davis, Markus Barth und

REISE

Köln zieht jedes Jahr zahlreiche Touris-
ten aus der ganzen Welt an. Allein 2010
kamen 2,6 Millionen internationale Gäste
in die Domstadt – ein neuer Rekord für
Kölle, wie die Rheinmetropole auch liebevoll
genannt wird. Grund für diesen Erfolg sind 
neben dem berühmten Dom, dem Karneval
und dem erstklassigen Bier vor allem die gro-
ßen Events der Stadt. Und auch während der IDS
im März wird Köln ihrem Ruf als Kultur- und Enter-
tainment-Metropole wieder einmal gerecht.

Köln loves to entertain you!
Autorin: Claudia Schreiter
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IGÄM – Internationale Gesellschaft für Ästhetische Medizin e.V.
Präsident: Prof. Dr. Dr. habil. Werner L. Mang
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Kursreihe: 2011 

„Unterspritzungstechniken zur Faltenbehandlung im Gesicht“
Anti-Aging mit Injektionen
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Christian Schiffer die etwas andere Comedy-
Show „Next Generation“ mit viel Musik, Paro-
dien und aktuellen Themen. 
Eine sichere Lachgarantie bietet auch das be-
rühmte Kölner Millowitsch-Theater mit sei-
nem Stück „Bauer braucht Sau“, das noch bis
zum 27. März aufgeführt wird. In der Komödie
werden der Schönheitswahn, die Finanzkrise
und überflüssige Fernsehsendungen paro-
diert – nicht nur für Liebhaber Kölscher Mund-
art ein absolutes Must See.
Auch Musicalfans kommen in Köln auf ihre
Kosten. Zurzeit gastiert das erfolgreiche Stück
„Evita“ in der Philharmonie. Millionen begeis -
terte Zuschauer, international begehrte Thea-
terauszeichnungen und nicht zuletzt die un-
vergesslichen Songs von Andrew Lloyd Web-
ber machen Evita zu einem der größten Musi-
cals der Geschichte. 

Kunst & Kultur

Leseratten aufgepasst: Vom 16. bis 26. März
2011 findet in Köln die lit.COLOGNE statt. Das
größte Literaturfestival in Europa wartet mit
einer hochkarätigen Mischung internatio-
naler und deutschsprachiger Autoren auf.
Die Ausstellung „Kunst und Gedenken“, die
vom Februar bis Juni 2011 im NS-Dokumen-
tationszentrum EL-DE Haus läuft, setzt sich
mit dem Nationalsozialismus auseinander
und zeigt dabei die ganze Bandbreite künst-
lerischen Schaffens: Kölner Künstler geben
interessante Einblicke in die persönliche
Auseinandersetzung mit dem NS-Regime –
von Malerei und Plastik über Installationen,
Videokunst, Theater und Film.
Ein ganz anderes Highlight ist hingegen in
der EXPO XXI zu bewundern. Hier öffnet
sich ebenfalls noch bis zum Juni 2011 das
Grab von Tutanchamun – eine spektakuläre
Rekonstruktion der Grabkammern des be-
rühmten Pharaos, wie sie 1922 entdeckt
wurden. Die Grabbeigaben sind in dieser
Vollständigkeit nicht einmal in Ägypten zu
sehen.

Wer es lieber sportlich mag …

Sportfans sollten bereits am 19. März in Köln
anreisen, denn dann lädt die Domstadt in der
LANXESS Arena zu einem Event der Spitzen-
klasse – der Weltmeisterschaft im Schwerge-
wicht mit Vitali Klitschko und Odlanier Solis.
Und auch der letzte Messetag lässt es sportlich
ausklingen: Am 26. März findet im RheinEner-
gieStadion in Köln das DFB-Pokalfinale der
Frauen statt.

Kostenlos unterwegs

Auch in diesem Jahr berechtigen der Ausstel-
lerausweis bzw. die IDS-Eintrittskarte wäh-
rend der Dauer der Messe zur kostenlosen
Fahrt mit allen Verkehrsmitteln des Verkehrs-
bundes Rhein-Sieg (VRS). Dieser umfasst ne-

ben Köln das gesamte Umland, von Leverku-
sen bis Bonn und von Düren bis ins Bergische
Land. Alle genannten Veranstaltungen sind
somit schnell und kostenfrei zu erreichen.

Weitere Informationen zu Köln

www.koeln.de
www.koelntourismus.de
www.koelnmesse.de
www.willkommeninkoeln.de
www.nrw-tourism.com3

REISE

34 ZWP spezial 3/2011



KURSINHALT THEORIE UND PRAXIS

THEORIE: Die Revision von Wurzelkanalbehandlungen 
Die Wurzelkanalbehandlung ist mit einer hohen, aber dennoch begrenz-
ten Erfolgssicherheit verbunden. Scheitert die Erstbehandlung, so er-
wartet man in zunehmendem Maße vom Zahnarzt, dass er das erfor-
der liche Wissen und die Fertigkeiten besitzt, technisch anspruchsvolle
Revisionsmaßnahmen durchführen zu können. 

Bei der Revisionsbehandlung handelt es sich um eine zahnärztliche Maß-
nahme, die relativ wenig technisch und medizinisch standardisiert ist.
Vielmehr geht es dabei häufig um die Entscheidung Implantation vs.
Revision oder die Anwendung empirisch entwickelter Behandlungsstra-
tegien, die sich auf den Einsatz moderner Revisionsinstrumente stützen. 

In dieser Kursreihe sollen den Kolleginnen und Kollegen die we sent -
lichen Aspekte der Revisionsbehandlung von der Indikation und Kont-
raindikation bis zur technischen Umsetzung aufgezeigt werden.

PRAXIS
• Hands-on-Aufbereitung an extrahierten Zähnen. Obturation dieser

Zähne mit warmer vertikaler Technik. Im Anschluss Revision der obtu-
rierten Zähne mit Spezialinstrumenten (extrahierte Zähne sind vom TN
mitzubringen).

• Ausstattung der praktischen Arbeitsplätze mit Lupen/Mikroskop.
• Kursmaterialien wie moderne NiTi-Aufbereitungs- und Revisionsinstru-

mente etc. werden gestellt.

TERMINE

07. Mai 2011 in Berlin � 09.00 – 15.00 Uhr�
Referent: Dr. Ralf Schlichting

14. Mai 2011 in München � 09.00 – 15.00 Uhr � 
Referent: Priv.-Doz. Dr. Karl-Thomas Wrbas

27. Mai 2011 in Rostock-Warnemünde � 13.00 – 19.00 Uhr � 
Referent: Klaus Lauterbach

10. September 2011 in Leipzig � 09.00 – 15.00 Uhr � 
Referent: Klaus Lauterbach

23. September 2011 in Konstanz � 13.00 – 19.00 Uhr � 
Referent: Dr. Ralf Schlichting 

01. Oktober 2011 in Köln ��09.00 – 15.00 Uhr � 
Referent: Priv.-Doz. Dr. Karl-Thomas Wrbas

08. Oktober 2011 in München ��09.00 – 15.00 Uhr � 
Referent: Priv.-Doz. Dr. Karl-Thomas Wrbas

19. November 2011 in Berlin ��09.00 – 15.00 Uhr � 
Referent: Priv.-Doz. Dr. Karl-Thomas Wrbas  

Für den Kurs endodontie – für die tägliche praxis melde ich folgende Personen verbindlich an:

� 07. Mai 2011 in Berlin                                   � 10. September 2011 in Leipzig              � 08. Oktober 2011 in München
� 14. Mai 2011 in München                             � 23. September 2011 in Konstanz           � 19. November 2011 in Berlin
� 27. Mai 2011 in Rostock-Warnemünde         � 01. Oktober 2011 in Köln

Name/Vorname/Tätigkeit                                                                                         Name/Vorname/Tätigkeit
�����������������������������������������������������������������                                                                                                                                             
                                                                           

Anmeldeformular
per Fax an

03 41/4 84 74-3 90
oder per Post an

OEMUS MEDIA AG
Holbeinstraße 29
04229 Leipzig

ORGANISATORISCHES

Veranstaltungsorte
Die jeweiligen Veranstaltungsorte werden Ihnen mit der Anmeldebestä-
tigung mitgeteilt.

Zimmerbuchung in unterschiedlichen Kategorien
PRIMECON
Tel.: 02 11/4 97 67-20 | Fax: 02 11/4 97 67-29
info@prime-con.eu oder www.prime-con.eu

Kursgebühr 250,00 € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale 45,00 € zzgl. MwSt.
(Die Tagungspauschale ist für jeden Teilnehmer verbindlich zu entrichten und umfasst die Ver-
pflegung und Tagungsgetränke.)

Fortbildungspunkte
Die Veranstaltung entspricht den Leitsätzen und Empfehlungen der
KZBV vom 23.09.05 einschließlich der Punktebewertungs em    pfeh   lung
des Beirates Fortbildung der BZÄK vom 14.09.05 und der DGZMK vom
24.10.05, gültig ab 01.01.06. Bis zu 6 Fortbil dungs punkte.

Veranstalter
OEMUS MEDIA AG, Holbeinstraße 29, 04229 Leipzig
Tel.: 03 41/4 84 74-3 08, Fax: 03 41/4 84 74-3 90
E-Mail: event@oemus-media.de, www.oemus.com

Sponsor

Nähere Informationen zu Terminen, Programm, den Allgemeinen Geschäftsbedingungen, 
Veranstaltungsorten und Zimmerbuchung finden Sie unter www.oemus.com

Praxisstempel
Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der OEMUS MEDIA AG erkenne ich an.

Datum/Unterschrift

E-MailZWP spezial 3/11

Programminformationen in der E-Paper-
Version der ZWP spezials unter: 
www.zwp-online.info/eventsi 

       



     PaX-Duo3D8.5
ImplaParo

>> Multi FOV: 3 Aufnahmevolumen [8.5x8.5, 8.5x5, 5x5cm] 
    für optimale Strahlenhygiene, hochauflösend. 
    Aufrüstbar auf FOV 12 x 8.5 cm. Dann wir mit Sicherheit     
    der gesamte Kiefer gescannt.

>> FOV 8.5 x 8.5cm deckt die überwiegenden Indikationen 
    der allgemeinen Zahnheilkunde ab.

Endo

DVT - Multi FOV [8.5x8.5 - 5x5], OPG 2-in-1

www.orangedental.de / info. +49 (0) 73 51 . 474 990
p r e m i u m  i n n o v a t i o n s

    > Der Bestseller in 3D Röntgen jetzt mit FOV 8.5x8.5!

>>  für jede Disziplin und Anforderung das richtige 3D Röntgen Gerät...    

Einzigartig
>> Multi FOV
>> Hochauflösend
>> Aufrüstbar auf FOV 12 x 8.5
>> 100-fach bewährte Qualität!

Das Spitzen DVT/OPG 
für die innovative Praxis.

Neu!
Zenon OSNeu!

>>
aufrüstbar 
auf 12x8.5!

IDS-Highlight! >>> Halle 11.2, Stand N49+51


